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VON BRITTA SCHMIDT 

W indmühlen werden mich immer 
an Ibiza erinnern. Vor vielen Jah-
ren habe ich dort als Reiseleiterin 
gearbeitet. Ich mochte die Bale-
areninsel sofort. Ausgedehnte 

Felder mit zerzausten Olivenbäumen, weiße 
Dörfer mit den typischen ibizenkischen Wür-
felhäusern, Kirchen mit kreidigen Mauern. 
Und eben die Windmühlen. Doch endgültig 
in ihren Bann gezogen hat »La Isla Blanca« 
mich durch etwas anderes: ihren Freigeist. 
Ibiza, die Hippie-Insel, Sehnsuchtsort der 
Blumenkinder. In den 60er- und 70er-Jahren 
kamen Leute aus der ganzen Welt, weil das 
Leben frei und einfach war. Niemand hat 

etwas gesagt, wenn man sich eine baufällige 
Finca hergerichtet hat und darin wohnte. 
Eine Flasche Wein kostete 20 Pfennig. Oder 
man bekam sie geschenkt. Die Lebenshal-
tungskosten waren günstig und verstärkten 
das Gefühl von Unabhängigkeit.

Günstig ist die kleine Baleareninsel 
heute nicht mehr. Geblieben aber ist ihre 
Schönheit. Und ihr Freigeist. Das spürt man 
buchstäblich mit jedem Atemzug – und ganz 
besonders im Nordosten der Insel, meiner 
Lieblingsregion. Der Süden des Eilands ist 
touristischer. Das liegt auch daran, dass hier 
der längste Strand, Platja d’en Bossa, zu fi n-
den ist. Und die Inselhauptstadt Ibiza-Stadt, 
die im Sommer regelmäßig zu einem der 
lebendigsten Orte Europas wird. 
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Auch wenn sich die Zeiten geändert 
haben, hat die drittgrößte Balearen-

insel immer noch ein besonderes 
Flair. Inselkennerin Britta Schmidt 

verrät ihre Lieblingsorte.

Blick vom Hafen auf Ibiza-Stadt mit der ummauerten Oberstadt 
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Der zweitgrößte Ort der Insel ist mittlerweile 
eine Stadt. Und dennoch kann man hier 
einen ruhigen Urlaub verbringen. Die rund 
8.000 Einwohner, darunter viele Residenten 
aus Deutschland, England und Skandina-
vien, mögen es nämlich entspannt. Großer 
Pluspunkt des Ortes ist seine Lage im Osten 
der Insel. Von hier erreicht man schnell die 
einsamen Buchten und weniger frequentier-
ten Sandstrände im Nordosten wie Aigües 
Blanques, den Strand der Einheimischen, die 
bildschöne Felsenbucht Pou des Lleó oder die 
abgelegene Cala Mastella. Und auch das Kult-
dorf Sant Carles im Landesinneren und die 
beiden großen Hippiemärkte Las Dalias und 
Punta Arabi. Außerdem hat Santa Eulària ei-
nen neu gestalteten Jachthafen mit vielen mo-
dernen Restaurants und einen Stadtstrand, 
der sich wegen des ruhigen Wellengangs gut 
zum Baden eignet. Von hier bietet sich ein 
Spaziergang auf der Promenade am Meer an. 
Bis zur Mündung des Riu de Santa Eulàlia 
sind es gut zwei Kilometer. Vom Strand führt 
außerdem eine typische spanische Allee 
mit Schatten spendenden Bäumen bis zum 
Rathausplatz, auf der von April bis Oktober 
allabendlich Kunsthandwerker ihre Stände 
aufbauen und Schmuck, Kleidung, Schnitze-
reien und andere Accessoires im Hippie-Style 
verkaufen. Das bunte Treiben lässt sich gut 
von einem der Cafés oder Bars rechts und 
links der Flaniermeile beobachten. Etwas ver-
steckt, sozusagen in dritter Reihe, reihen sich 

in der »Fressgasse« Carrer San Vicente die 
Restaurants. Die meisten gibt es schon seit 
Jahrzehnten. Da ohne Meerblick und nicht 
auf Anhieb zu finden, sind die Preise mode-
rater als am Jachthafen. Das »Can Juanito« 
wirkt wie aus der Zeit gefallen. Das schlichte 
Lokal serviert Fisch- und Fleischgerichte vom 
Grill und Tapas ab € 9.

TIPP Ganz in der Nähe gibt es zwei kleine, 
aber unverschämt schöne Beachclubs. In der 
Cala Sol Den Serra bei der Cala Llonga liegt 
das »Amante Ibiza«. Der Strand ist schmal, 
aber idyllisch. Morgens gibt es Yoga mit den 
Füßen im Meer und danach ein gesundes 
Frühstück. Köstlichkeiten werden den ganzen 
Tag angeboten. Lecker: gegrillter Lachs mit 
Avocado-Mango-Salat (€ 27). 

An der größeren Cala Nova liegt das 
»Aiyanna«, der perfekte Ort für einen Strand-
tag. Alles, was aus der Küche kommt, ist bio. 
Die Salate sind eine Offenbarung (ab € 16), 
die Strandbetten begehrt und günstig (€ 6).

Nett gebettet 
 Etwa 300 Meter von der hübschen Bucht 
Cala Pada bietet »Apartamentos Los Arcos« 
nette Apartments mit ein, zwei und drei 
Schlafzimmern. Zum Zentrum von Santa Eulà-
ria sind es drei Kilometer (https://aptoslosarcos.
com, +34-971-330 792 , Apt. ab € 100). Pauschal 
1 Wo ab € 602, Ferien.
LUXUS Direkt am Meer liegt das neue »Bless 
Hotel Ibiza« an der Cala Nova, 5 km nordöst-
lich von Santa Eulària. Es hat einen traumhaf-
ten Adults-Only-Pool und den Sommer über 
hochklassige Kultur-Events (www.blesscollecti-
onhotels.com, +34-971-330 300, EZ/DZ ab  
€ 318 ÜF). Pauschal 1 Wo ab € 1.287, FTI.

Ob Hotel, Flug, 
Mietwagen oder 
Pauschalreise. Wir 
weisen Ihnen den 
Weg zum günstigs-
ten Anbieter.

www.reise-preise.de/ibiza

PERFEKT  
GEPLANT  

MIT

Wer sowohl Sonne und Strand als auch Ab-
wechslung sucht, der ist rund um Eivissa 
(Ibiza-Stadt) am besten aufgehoben. Am 
langen, geschwungenen Strand Talamanca 
mit seinem puderzuckerweißen Sand und 
seichtem Wasser fühlt man sich weit entfernt 
von der Hektik der Hauptstadt – doch zu Fuß 
sind es nur 30 Minuten ins Epizentrum von 
Ibiza. Und wem der Weg im heißen Hoch-
sommer zu anstrengend ist, der setzt kurz 
mit dem Wassertaxi über und steigt direkt am 
alten Fischereihafen von Eivissa aus. In den 
ehemaligen Fischervierteln La Marina und Sa 
Penya liegen die meisten Bars, Restaurants 
und Geschäfte. Im »El Zaguán« gibt es eine 
riesige Tapas-Auswahl (Spießchen ab € 2,50) 
und gute Stimmung. Von Sa Penya geht es 
hoch in die Dalt Vila, die ummauerte alte 
Oberstadt.  

Zum neuen Jachthafen Marina Botafoch sind 
es nur zehn Minuten zu Fuß. Hier ist alles et-
was höher, schneller, weiter. Hier stehen schi-
cke neue Hotels, luxuriöse Apartmenthäuser, 
Jachten, die so groß sind wie Einfamilienhäu-
ser und die teuersten Restaurants der Insel. 
Wer sich nach einem Bummel an der super-
schicken Promenade nicht in das Getümmel 
der Altstadt mischen möchte, steuert das 
Viertel zwischen der Allee Vara de Rey und 
der parallel verlaufenden Hauptstraße Ave-
nida Bartolomé Rosselló an. Hier locken 
Tapas-Bars mit großen Außenterrassen, die 
sich sehr gut zum Leutegucken eignen. Au-
ßerdem lässt sich wunderbar shoppen: Neben 
vielen kleinen Boutiquen finden sich Filialen 
großer Marken.

Wer sich kulinarisch verwöhnen lassen 
möchte, geht ins relativ neue Designhotel 

»Nobu« am Strand von Talamanca. Die 
Terrasse des japanischen Restaurants ist ei-
ner der besten Plätze für einen besonderen 
Anlass. Der schwarze Heilbutt ist nirgends 
besser als hier (€ 35).

TIPP Wer abends etwas Besonderes erleben 
will, geht von Talamanca zu Fuß ins »Lío«: 
ein bisschen Cabaret, ein bisschen Zirkus, ein 
bisschen Restaurant und immer eine große 
Überraschung. Mitten im Hafen auf dem Pier 
(Karten ab € 40, www.lioibiza.com).

Nett gebettet 
 In einer ruhigen Gasse der Dalt Vila liegt 
das hübsch eingerichtete »Apartment Ibiza« 
für zwei Personen. Es hat 55 m² und eine gran-
diose Dachterrasse mit einem weiten Blick 
über die Altstadt (ab € 206, www.fewo-direkt.de, 
FeWo Nr. 1428216).
  Am Strand von Talamanca bietet das 
»Hotel Simbad« eine schöne Sonnenterrasse 
mit Pool, von der man die Fischerboote beob-
achten kann (www.hotelsimbad.com, +34-971-
311 862, EZ/DZ ab € 155/193 ÜF). Pauschal 1 Wo 
ab € 657 ÜF, LMX.

IBIZA-STADT & TALAMANCA

Das Epizentrum von Ibiza

SANTA EULÀRIA DES RIU

Ibizas schönste  
Flaniermeile

Der Hauptstrand von Santa Eulària ist stets gut besucht (links). Die Hippie-Märkte wie hier in 
Punta Arabi bieten ein buntes Sammelsurium an Kuriositäten (rechts)
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 IBIZA

Die Bucht von Portinatx ist voller Fischer-
boote. Der beschauliche Ort ist beliebt bei 
Ruhesuchenden. Drei Strände gibt es direkt 
in Portinatx: Der Hauptstrand S’Arenal Gran 
ist eine breite Bucht mit weißem Sand. Über 
einen befestigten Weg an der felsigen Küste 
erreicht man den S’Arenal Petit, eine Natur-
oase, die etwas weniger besucht ist. Die Bucht 
hat kaum Wellengang und glasklares Was-
ser. Rund um die Felsvorsprünge kann man 
exzellent schnorcheln. Etwas weiter weg, am 
Ende der Hauptstraße, liegt der Platja Porto, 
umrahmt von Pinien und mit einem sagen-
haften Blick auf den Leuchtturm Sa Gardiola. 
Von Portinatx bis zum Leuchtturm führt ein 
idyllischer Wanderweg die Steilküste entlang 
(1,5 km). Gut essen kann man direkt am 
Platja Porto im neuen »Magical Portinatx«, 
Restaurant und Strandbar zugleich (Angus 
Smash Burger € 22).

Alle Strände sind sehr gut für Wassersport-
ler geeignet. Man kann Kanus, SUPs und 
Tretboote mieten. Und wem doch nach mehr 
Trubel ist, fährt mit dem Auto in 15 Minuten 
zur belebten Cala Benirràs, wo sich jeden 
Sonntag eine spezielle Szene triff t, um sich 
ekstatisch in den Sonnenuntergang zu trom-

SES SALINES & PLATJA D’EN BOSSA

Zwischen Beachclub und Salinen
Im Südosten zeigt sich Ibiza als Insel der 
Kontraste. Fährt man die Hauptstraße von 
Ibiza-Stadt bis zum einsamen Cap des Falcó, 
passiert man zunächst Platja d‘en Bossa, den 
legendären Strand mit den berühmten Clubs, 
wo sich tagsüber schicke Menschen auf 
Daybeds aalen. Die Musik: mal entspannte 
Ibiza-Vibes, mal angesagte Techno-Töne. 

Ein Stopp für einen Strandspaziergang und 
einen Drink an der Bar des Open-Air-Clubs 
»Ushuaia« lohnt sich! Die Party beginnt 
hier jeden Tag um 16 Uhr. Wer danach zum 
Wachturm Torre de sa Sal Rossa aufsteigt, ge-
nießt als Kontrastprogramm Stille und gran-
diosen Weitblick. 

Kurz hinter dem Dörfchen Sant Francesc 

PORTINATX

Grüne Oase des 
Nordens

Ibiza vom Wasser aus
entdecken
Vom Meer zeigt Ibiza eine andere Seite. Da 
gibt es fl ache, mit Pinien bewachsene Hü-
gel, steil abfallende Felsküsten, dazwischen 
kleine, einsame Sandstrände. Ibiza hat 
rund 60 Strände, viele davon nur per Boot 
zu erreichen oder über einen so mühsa-

men Abstieg, dass man es lieber gleich 
lässt. Daher ist es ein einmaliges Erlebnis, 
die Küsten mit einem Charterboot zu 
erkunden. Am besten nimmt man in Sant 
Antoni ein Boot mit Skipper und schippert 
gen Norden. Für den ersten Badestopp 
lohnt sich die spiegelglatte Cala Salada. 
Die Plattform Click & Boat, so etwas wie 
Airbnb auf dem Wasser, hat ein großes 
Angebot auf Ibiza. Segelboote mit Skipper 
gibt es ab € 200 pro Tag. Die Abwicklung ist 
unkompliziert (www.clickandboat.com).

 UNSERE AUTORIN
EMPFIEHLT

meln. Oder nimmt die Fähre ins trubelige St. 
Antonio (30 Min.)

TIPP Jeden Sonntag von zehn bis 16 Uhr 
verwandelt sich das nahe Dorf Sant Joan in 
einen einzigen Hippie-Markt. Angeboten 
werden z. B. halluzinogener Krötenschleim, 
bunte Tunikas und weiße Flatterkleider, 
ausgefallener Schmuck und selbstgebrannte 
Liköre. Am besten gucken und Kaff ee trin-
ken kann man im »Giri Café« am Plaza de 
España.

Nett gebettet
 Direkt am Strand bietet das familiäre 
»Hostal Cigüeña« Zimmer verschiedener Ka-
tegorien, Restaurant und Bar (www.laciguenya.
com/en, +34-971 320 614, EZ/DZ ab € 110 ÜF). 
LUXUS Eine traumhafte Lage direkt auf den 
Felsen oberhalb der abgelegenen Nachbar-
bucht Cala Xarraca hat das 2021 eröff nete »Six 
Senses Ibiza« (www.sixsensesibiza.com, +34-871-
008 875, EZ/DZ ab € 475 ÜF). Pauschal 1 Wo ab 
€ 2.342 ÜF, Dertour.

Eine der schönsten 
Buchten von Ibiza ist die 
Cala Benirràs südwest-
lich von Portinatx

Hochsaison am Platja de 
Ses Salines im Süden
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 einfach      einfache Mittelklasse      gehobene Mittelklasse      anspruchsvoll

REISEPLANUNG
Beste Reisezeit
Optimal sind der Juni, September 
und Oktober. Im Juli und August 
ist es heiß und sehr voll und 
teuer. Im Mai sind einige Lokali-
täten noch geschlossen.

Kost & Logis
Günstige Unterkünfte sind rar. 
Die wenigen einfachen Pensio-

nen, die es noch gibt, sind in die 
Jahre gekommen. Selbst einfache 
Studios in guter Lage kosten  
€ 100, Zimmer in Mittelklasse-
hotels ab € 150, in Landhotels 
meist über € 200. TIPP Flair hat 
der inmitten von Weinbergen 

gelegene Agroturismo »Can Lluc« 
bei Sant Rafel mit 20 individuell 
gestalteteten Zimmern und Villen 
www.canlluc.com, EZ/DZ ab  
€ 303 ÜF). Pauschal 1 Woche ab  
€ 1.080 ÜF, FTI.
Bei der Verpflegung ist die Band-
breite groß. In Dörfern bekommt 
man noch ein Bocadillo 
mit Käse und Schinken 
für € 5. In einfacheren 
Lokalen liegen Hauptge-
richte wie Fischfilet mit 
Salat und Pommes bei  
€ 15–20. Für das Gleiche 
zahlt man in Beachclubs 

das Doppelte bis Dreifache. Eine 
Pizza bekommt man für rund  
€ 15, ab € 50 für zwei Persoenen 
eine Paella oder den Fischeintopf 
Bullit de peix. Mittags werden 
3-Gänge-Menüs für rund € 20 
angeboten. Eine Tasse Kaffee 
gibt es ab € 1,80, einen Milchkaf-
fee ab € 2,50, ein Bier oder ein 
Glas Wein für € 3–4. 

Verkehrsmittel
Taxi: Zur Grundgebühr von  
€ 4 kommen tagsüber € 1,21/km 
(€ 1,47 nachts und am Wochen-
ende). Aufschläge gibt es an Flug-
hafen/Hafen (€ 2). Die Fahrt vom 
Airport in die Stadt kostet  
€ 19–22, nach Santa Eulària  
€ 33–38.
Bus: Die Verbindungen auf der 
Insel sind gut. Vom Airport nach 
Eivissa zahlt man € 3,60, nach 
Santa Eulària € 4, die Strecke Ei-
vissa–Santa Eulària kostet € 2,10 
(Infos über Strecken und Preise: 
https://eivissa.tib.org/de). 
Mietwagen: Vorausgebucht kos-
tet ein Mietwagen ohne Selbst-
beteiligung Anfang Oktober ab  
€ 284/Woche (Sunny Cars). 

Auskünfte 
Die offizielle Touristen-Website 
von Ibiza ist https://ibiza.travel/de/

Reiseführer
Aktuell und sehr gut recher-
chiert: »Ibiza & Formentera«, 
Michael Müller Verlag 2022,  
€ 19,90.

FLÜGE BUCHEN
Nonstop nach Ibiza fliegen 
Ryanair (von deutschen Airports 
und ab Wien, ab € 146), Euro-
wings (ab € 260), Lufthansa (ab 
€ 262) und Condor (auch ab Zü-
rich, ab € 170). 

FLUG  AB € 146  
World-Of-Flights.de

PREISNIVEAU
 DOPPELZIMMER
einfach € 80–150
mittel € 150–250
gehoben ab € 250

 ESSEN GEHEN
Frühstück ab € 15
Snack ab € 5
Tellergericht ab € 12

 GETRÄNKE
Softdrink ab € 3
Bier € 3–6
Glas Wein ab € 3 

 UNTERWEGS
Mietwagen  ab € 248/Woche
Taxi  € 10/5 km
Bus ab € 2,10

TAGESETAT € 120
Mindestausgaben bei einfachen bis mittleren 
Ansprüchen inkl. halbes Doppelzimmer

INFO IBIZA

KLIMA
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Max. Temperatur in °C 14 14 16 19 22 27 29 31 28 22 18 16

Sonnenstunden pro Tag 5 6 6 8 9 10 11 10 8 7 6 5

Regentage pro Monat 6 6 6 5 3 3 1 1 4 9 10 9

flirrt die Sonne über den Salinen. 
Es ist menschenleer. Der Parc 
Natural de ses Salines mit seinem 
Dünengürtel, Salzmarschen und 
Felsküsten ist Brut- und Raststätte 
für Vögel, darunter rund 900 Fla-
mingos. Zum Naturreservat gehört 
der Platja des Cavallet, für viele der 
schönste Strand der Insel: wild, 
naturbelassen, mit Dünen und Bäu-
men. Wer hier essen gehen möchte: 
Der Beachclub »Escollera« bietet 
einen Traumblick über die Bucht 
(Wolfsbarsch ab € 19).

Nett gebettet 
 Hübsche Zimmer und ein gu-
tes Restaurant hat das »Hostal Mar y 
Sal«, etwa 300 Meter vom Strand Ses 
Salines (www.hostalmarysal.com, +34-
971-8710 27974, EZ/DZ ab € 233).
LUXUS Wie ein kleines weißes Dorf 
liegt das All-inclusive-Resort »Grand 
Palladium Palace Ibiza Resort & Spa« 
am ruhigen Südende des Platja d‘en 
Bossa (www.palladiumhotelgroup.
com, +34-971-926 486, EZ/DZ ab  
€ 285/356 all inclusive). Pauschal  
1 Wo all inclusive ab € 1.060, LMX.

Spätnachmittag am Strand S’Arenal Petit von Portinatx


